Zeitschrift: Der neue schweizerische Republikaner
Herausgeber: Escher; Usteri
Band: 4 (1801)

Artikel: Cantonal-Organisationsentwiirfe so wie dieselben von den
Cantonstagsatzungen angenommen und der Regierung eingesandt
worden [Fortsetzung]

Autor: [s.n]
DOl: https://doi.org/10.5169/seals-543136

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 24.12.2025

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-543136
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

_,'98-. : ‘ . 5

l)nben; alle fur die Bevor@ehenbde mene Moet&[d;g Res

gicvung erfodeviichen Gebduda u. fi w. nadh) dem Wunfihe

dbexfelden beveit ju baml}'unb eingurichtens,

Per Prafident geigt der Verfamminng an . daf 3
Biirger aud dem Eanton Atgau, nameng, einer grof
feven Angadl angeblicher Deputivten btefeﬁ Gantons,
ibn um perfontichen Portritt ey der Taglaung ans
geganaen baben, um das Brgehren gu Wiedervereis
nigung ded Cantond Avgau mit dem Canton Bewn
mindlich borsutmgcn

Die Tagfagung befchlieht hievauf im mngememen;-

tap fie feinerley Bittfellern odev legeorbneten perfon.
lichen Sutritt geftatten wolle,

Die ju Lorberathung ded BVerfaffungdentwour(d nie
dergefeste Commifion evflattet ibren Bericht (den wir
tunftig licfeen), und legt den pon ihe modificicten BVevs
faffungdentwurf vor, deffen Drut und Austheilung un.
ter die Mitglieder befechloffen , und die Croffaung der
Berathung uber Dmfelben, auf tommenden Freptag any
“gefest. wird,

EantonalDrganifatwnﬁentmurfe
fo Yie diefelben vou dew Cantonstagfat-
nngen angenommen ynd der Regicung
eiligefandi worden, :

(G voltftandigem Yudjuge.)
€anton Sund),
Itngmnmmen in ber Gantcnﬂtagfamng ] Bund)
s 23ten Qluguﬁ 1801,)

R gebruf&e;j‘guiengn untee bem &:teb Entw n tf
einer @ant,o.nﬂa,mfarfung far den Cans
ton Stirich, fo wigernon der Cantons,
Tagfatsung deifelben ven 27ten Auguf
1801 angenomamen worden, uny dev
~alligemeinen Bhelvetifdhen Tagfatjung

oorgcivgq $u weeden. 8§ Juunid, bey
¢ Durelly Ssugﬂu und Gomp, 1501, & 20,

mr

@:ntﬁetlung,
abgetheilt, Ufoltersy > (3621 Activblirger ), Horgen
(3961 Actinh ), Meilen (3476 Activd.), Jivich (3738
Yetivd, ), Regenftorf (3770 Uetivd,), Bidad) (3542
Activd.), Yudelfingen (3890 Actind.)y Wintevthur
(3958 Hetinb.), Wyslingen (G439 Asting.), Birents

mn Eamn aﬂ in 12 Bepivke

febweil (;659 Actind.) , Guiningen <;769 Actiob. ),
Ufter (3582 Actiob.) -

Wabiordnung Dic mcrfamm[ungen mdfﬂm
fahelich die Mitglicder ihred Gemeinderaths, und pers
nadh auf 100 Yctivbiirger einen Bejictawalimans,
Dad Begirtdwabicorpd wiklt- auf 10 feiner WMitglies
per cinen Yudichuf - in das Wablcorpsd ded Cantong ;
¢ wahit feener Ddie Benivrichter.
des Cantond wahlt die Cantonddeputivten in die heloes
tifche Tagfagung , fo wie die WMitglieder in den Cans
toné - und Berwaltungdrath und in dag Cantondgerict t.
Gn aflen obbenannten Behorden, tonnen 2 im crfken
Grad der Blutdfreundfthaft oder Schwdger(thaft ves
wandte Perfonen nicht nebeneinander fiken,

Wabhlbaveeitdbedinge.
wéhlen oder gerwdhit werden ju Eonnen, belvetifther Aca
tivbirger ' foyn , und fir BegivEsftellen cine jabiliche
dicecte Adgabe von 4 Fr. ober eine Caution von goo
Franten in die Begirtdcaffe et[egcn- fur die Gane
tondamter dad. Dopoelte, und file Nationalimier dasd
Dreyfache. it Gemcindfielen wird dasd Alter von 24,
tu Begividfellen von 26, fu Cantonalftellen von 28
und ju Nationalflellen von 30 Fabren exfodert. Finfs
jabrige unentgeldfichtem Staat geleifiete oder by we.
nig beyahite Dienfie, mdgen von diefen Wabh(b:dings

[ niffen eine Yusnabme madyen. Gleiche Rudnabme mag

ftatt finden, wenn femand dem Staat befondere widh-
tige Dicnfle geleiftet bat , febodh nur auf den Befchlug

des Cantondrathd. RNach BVerfluf von 5 Jabren aber,
- foll Feiner in Ddie allgemeine Tagfakiung oder in Ddie

Cantonalbehdrden exwdhit werden, der nidht juvor in

| cinem offentlichen Amt geffanden, — Alle Beamtete,
' die dffentliche Eintinfie ju begiches haben , fo wie audy

Die Offentlichen Rotavicu, follen angemeffene Biwgichaft
kiften. ¥ ' '
Cantondrath Evbelteht aud 29 Mitgliedern s

2 aus jedem Diffeict, die 3 ubrigen durc) unbefthrantie
- LBahl.

€r verfammelt [ich jabrlich su feinen Haupts
vereichtungen im Senner fie bdchfiens 21 Tage, Nher.
bief in 3 Sigungen vierteljabhrlich fire bdchRend 6 Tage,

€ [aGe einen permanenten Ausichug jurl, der wes
 vigflend aus dem Prafoenten wnd gocyen Mitedchen
- Defteben {olf
Der Cantondrathy genebmigt oder bermrft b:e (T

fepporichidge des Senatd ; er beffimmt die Bertheilungds
und Guthebungdart der aligemeinen jowohl, alg drw
befonderen Cantongabaaben ; ev Bewilligt die Geidee

wher Die bex Verwaltungdrath su verfligen Hat, unlk

Dad %aﬁ!cocpé ;

PMan muf um



ok SR

nimt bon demfelben Rechnung ab 5 er gmet)migt ober

mmzrft bie allgemeinen Berordiungen bed Verwals:

tungsratbs welche dic Sudtpolizey ; Oen Gottesvientt
(fnfern ev unter dic offentliche Poligen gehoct), den

Sffentlichen Untereicht und die Crjichungsanfialten. ber |

treffen 5 ev mbt die Beamten ded Canfonsd gur Rechens
fhaft , gegen die ipm pon Dem BVerwaltungdrath Klagen
¢ingegeben mevden: ev tann fie Den Gevichten uberges
ben oder wegen Unfabigleit entfefieu. — Er befdrdert
die Klagen des Cantons an die Eentralvegierung. tmd
bevathichlagt uber aufferordentliche Sufammenberuffung
augememer Tagfagungen. €r hat dag Heeht) WModifis

fationen in der Cantonsverfaffung norwfd;lagen' Diefe .

Bor(thlige aber, ¢he fie der Gentvalvegierung Ednnen
porgzlegt werden, miiffen pon dem Cantonswahlcorps
mit ey Drittheilen feine Stimmen genehmigt fepn,
@r tann bie Bermaltung des Juftizwefens nach dem
mebmrmg ded Gantond organificen, in fo weit ¢8 den
cingelnen Gantonen ubeclaffen wicd, v entfcheidet iber
Bevqufferung der Cantondguter und Lostauf von Ge.
fallen. € tann BVorfthidge gum Beften deg Cantous
dem 13ermaltungémtb g llntenuchung ubertogifen und

nachher daruber entichciden, oder audh) nach exfldvter -

DringlichCeit fich fogleich einen Bevicht jue Entjchettnag
vorlegen faffen. €r bat Ddie allfaliigen Erfparniffe ded
Gantond in fuince Verwabrung 3 ev wablt den Obews
cinnehmer aud dem Drevfachen Borfthlag ded Berwal:
tungdrathd. Er beftatigt, vermehrt oder vevmindert die
Beioldungen, der von dem Cantond: und dem Bers
waltungirath aufycelten Beamten, Cr verfigt fber
die Organifation ves Milizwefend , in fofern ¢d den
Gantonsbehdrden jutomt.

Der Cantondrath » Ausfchuf beobachtet den Bang

and die Gefdaftdfibrung der Cantondvervaliung , und.
o -alley Beamten, v fann den Cantonsrath auif yordents

fich befammeln. €r fann evledigle Stellen cindmweilen
be;‘égcn. v evinnert den Vermaltungdraih.wenn er ine

Gompeteny Obevfchreiten wollie; und im Fall ev nicht

fogleich in die Schraufen der Gefese guribtrit, macht
ev dem @Gantonsfatthalter %naetgz daven, und veriangt
die bendthigte Hiulfe.

Berwaltungdrath Cv befteht aud 1y Glies .

einnehmers, ~—

/

_aber bie. @rmembrme ; .qF w bie ﬁ&mufmr w&cw::
“Waifen s und %eoogwugsra«bm, uber dag Armen  und

Ulmofenvefen , uber Forfen, BVaus uipd Straffens
wefen , uber. das Sanitdtdwefen. Er enibahlt die B
gicideinnehmer aus dem breofacbm %mm Jag Ded Obews

Begividgevidht, iber{ona!er Competen und
Befoloung , fo wie ded Gantonsgevichied, mwird duvcy
Die ju evwartende aflgemeine, odey aber. padh den Hes
durefniffen des Cantond befoudeve %erfaﬁ'ung atnody
beftimmt.

Bepirtsfatthalter. @r‘mivb pom @anr.
Statthalter anf dregfachen Borfdhlag ded Verrvaltungss

Rathes exnannt, und fann auf die RKiage ded emen

oder Ded anbcren von Ddem Eantondrath abgeruffen

‘weeden, € ift Dad Organ der Centrafregicrung und

jugleid) bie Imwifthenbehorde, duvch welche die- ubrigem
Autoritdten Des Cantond- ihre mrowmmgen an bdie
Ortsbeamte gelangen faffen.

Gemeindrath, Cr befebt aud s bis 17 Blies
dern, @v beforgt die Octds und Juchtpolijen nach den
Gefesgen; ev bat in SBeretmgmrg mit dem Ortsgeifls
lichen Die Auflicht uber Ricchen: Schulen » nd dad
Uvmenwefen, und wadgt mit ihm gemeinfchafilich fie
Handhade firtlicher Ovdnung 3 ev befovgt bie DoTURIIDs
ichaftliche Poligen ; ev- befovgt die .‘&malmng Det Rive
thens und Yemenguter evnennt die Verwalter ang ik
wee Wicte, und kgt Gch allidhelich Rechmung: geden,
D Bemeindammann it dev vernr Geomciadds
RKath gewabite Prafivent ded legteven, und  fite feine
Bercichtungen 018 Agent dem Besivldfatibotier veve

- aniworthid..

Amegdauer wnd Befoldungen. @n%m‘
fivent ded Gantondvathd bejicht 1760 Fr. Diebeydin
Mitrathe ded perman, Audibhuffd r6oo ‘S;- ey
Drafivent des Vermaftungdrathed 1760 Fe. ¢ bie tbric
gen Blieder deffelden 1600 Fy,  Die mm“a:t;“d) fichy
befammelnden Cantondrithe 240 Fr.  Bey auffecors
dentlicher Sudamuatenbecuffnng tdglich ¢ o, Die Dir
putieien jue aligemeinen Tagimgung a8 Fr. Reifvacd
und- & Fu. Tagaeld. Samtlicge Mitglieder ved Gaie
tonsrathd , Vewwaltungdrathd ) ded Gantondgeridhtd,

deen s eined aus jodem. Besinky Die s,ubrigen aué freper | dev Begirtdgerichte und Gemeindedthe, bieiben 3 Jage

Wabl. Er entwirfr allgemene Berordnungen und Eans

tonalgefese uad bie BVeviheilungss und, Eehedungdact |-

ber Abgaben 5 er legt fie bem Cantondratlh jur Annabiie
vors ev vermaltet die Naiionalguter uad Domdinen ;
er perwaltet Bie Juchtpolizey, und hat bie Aufficht

'4
7

L Wmt,  und tonuen wiedew gevdhit werden.

KRitdens und SHulwefen, Dic Bfavrey

- werden von der Gemteinde aud eineny brwfad)en Boty

fiblage gervdbit, in welchen die Borffeher ded Rivcheme
wefend gRcy, W bev Gemeinderath ded Oclé



— 600 —

Eitbicct giebt, Die Befoltung ber Pfaveftelen foll nicht

unter 1000 und nicht uber 2000 Fr. feyn, Die Schuls

fehrer werden auf einen pwepfachen BVorfchlag der BVors
ficber bed @ryichungswefend, und einen einfachen von

dom betecffenden Gemeindrath - nad) vorhergegangnerm .

Gpamen, von. der Gemeinde gewabit , und vom Verro,
Mathe beftatigt, Die Bemcinden Eonnen ihre Pearver
1ad Sdullebrer nicht entfeken, fondern ihre Kiagen
an den Berwaliungsdrath bringen,

Dasd Notariatdwefen foll in die Vepirle

perligt und da beforat werden, Dex Sch'uldentried |

foll in bte Wepirke verlegt, und gu diefer Audfibrung
in jedem Beiic€ ein Hauptbireau unter gerichilicher
Aufficht und Gavantic ercechtet werden, :
godEanf der Bebuden  Der Jefnden folf
ouf eine biltige Weife lodgefauft weeden; und infofern
Die Ecntralvegierung ber Lad Plaad der Losfaufiutiie
veefligen wird , o eewarten die Einwobner des Cans
tond Rurich bald moglichE die Befimmurg einer auf
Die Eniftehung und die Natur ded Jehudend beveche
teten billigen Qodfauffummme, Witd aber dicfe Beftims
mung den Cautondautoritaten uberlafferny o ift der
Cantondrath beauftragt, diefen Begenftand mit moglichs
fier Veforderung nach) obigen Grundfasen , gum BVeften
ded gangen CGantons ju Dbefeitigen,
[ehudeigenthimer follen aus den Losfauffimunen nach
Billigeit und Gevechtigheit entfchadigt — das brige
aber unter den Befugniffen des Berwaltungdrathes
verwendet twerden. . . ek
Die Abgaben mwerden nadh billis Befundenem
Berhdltnif des BVermdgens eined feden BVisvgerd echos
ben. Gm Fall aber der Verwaltungsrath nody auffer
dicfen billige directe Abgaben aufiuielen ndthig finden
folite, fo giebt ex dem Cantongrath einen BVorfthlag,

weldhper mit 23 feiner Stimmen foll genehmigt. fegn.

- (Die Foutfeung folgt.)

Gefebgebender Rath, 26, Augnft.,
( Fortfesung. ) 4

(Fortietung Ded Gefesvorfchlags uber bie Ovganifation |
find, ‘Bat der Amtmann cinen Statthatier, bder voy

ded Geridhtdmefensd.) - ‘

29. @3 bat fernev bdie Obliegenfeit, Vartheyen,
die im Begriffe find, gegen einander einen Hechtsftreit
angubeben , auf das Begehren der einen vor fidhy ju
befcherden, fie gu freundlicher Beylegung thres Jwifts
ju verwtabnen, ibnen Vorfchldge davitber pu thun, und
guch im Falle ded fruchtlos abgelaufenen Verfuhdy dem
Kldger elien AL in die Hande fallen du, faffe.

Die Partitular:

28, Oleicjergeffalt liegt ihm ob, Cheleute oder
Haudgenoffen, die dffentlich mit einander im unafci'cbéti"
leben, bedgleichen Pevfonen, die ein der gemeinen
Sudit und €hrbarbeit jumiderlaufendes Qeben ﬂ'zt)rer‘q

vot fid) gu Befcheiden , ifnen Borfeungen ju madyen,

fie jur DBefferung -3u veemabuen, und, wenn  feine
Ermabnungen frudytlos [{nd, dem Amemann angugeigen.
29, €v ift fener RNichter uad forichr, obne daf
eine fdhriftliche Procedur vov feiner Berhor verfidre wee
Dew Darf, abfolur ab, aber alle freitigen Cinilfdne,
Dic Den Werth von acht Franfen nicht aberfteigen.
_3o. 3n bringenden Fallen , wo die Nattie der Sache
bic Dajwifchentunt des Amtmannd unmaglich madht;
liegt ibin die Erforfthung der Wabeheit der Angeige,
fowobl in Betreff ded begangenen Berbrechens als ded
muthmaglichen Thaters 06, Fraft deffen ibm das Recht
piftct, vorldufige Berichte aufunehmen, und dicjenis
gen o gegen toeldhe Verdadht obwaltet, fefthalten ju
laffen, fle gu verhoren, und wenn fie nicht alfogleich
fic) davon: veinigen Eounen, dem Amtmann jufibrew
ju laffen. - , Lot o gt

31, Ueber bie in den benden bevorfefenden Avtiteln
enthaltenen %erridztungm fubut ex ein eigened Prototolt,

32. € bealoubigt mit feinem Siegel die Aften det
Gevicdhidgeichvornen feined Begives, ,

33. €ndlich hat ex das Recht in Sachen frines Amts
ben Gerichrdgefhoornen feined Begivks Auftrage jue
Bollftrectung ‘u ubermachen, fo wie er bingegen die
PAicht Hat dicjenigerr gu vollftrecten, die ihm von dem
Amtmann ibermacht werden, ;

34: €r) o wie fein Schreiber und Weibel, bestebt
feine andere Befoldbung ald die ihm georducten Ben
biibren. : ‘

B. G ben Amtsbesirten,
~a UAmtmann,

35. 30 jedan AmtdbesivE fol unter der Venens
nung : Amemann, ene vidtecliche Pefon epnennt
weeden, : SRy ;

36. 30 Amtdbegivien, bdie in Seftionen getheilt

ibm aud der 3abl dev Bevfier am Amtdgericht ges
waplt wird. ‘
37. Der Amimann wied durch den Eeinen Rath

-auf einen drepfachen Vorfhlag, ju welchem das Aps

pellationdtribunal, dad Criminalgericht und der engere
Bermaltungsdrath des Cantons jedes einen Candidates
liefect , gowdplt,  (Die Fortfegung folgt.)



	Cantonal-Organisationsentwürfe so wie dieselben von den Cantonstagsatzungen angenommen und der Regierung eingesandt worden [Fortsetzung]

